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«So ist nun weder der da pflanzt noch der begießt
etwas, sondern Gott, der das Gedeihen gibt...»
Ein Leben für andere

Unser das Land - Ueberlegungen zum Erntedank
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Die Wurzelspitze - Drehscheibe zwischen
Leben und Tod
Schwermetalle im Boden
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durch Kadmium?
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Aus der Praxis des organisch-biologischen Land-
Schöne Ernten sind unser Lohn

Verhütung von Fruchtbarkeitsstörungen - eine
weitere Möglichkeit zur Produktionskostensenkung

im Stall
Weshalb wir Hügelbauern dem Kartoffelbau
treu bleiben
Gedanken des Kaufmanns einer
Bauerngemeinschaft
Die Vorbereitung auf den Winter
in unserem Garten

Unser Garten im Spätsommer
Von neuen Büchern

Aus dem Inhalt der nächsten Nummern

«... Eure Perlen sollt ihr nicht vor die Säue werfen» - Fischer, Zöllner und
ähnliche «kleinen Leute» genügen vollständig - Weshalb die junge Generation

die Bauernarbeit immer mehr flieht - Die lebende Substanz im Boden
als Sitz der Fruchtbarkeit - Für wen die Saat aufgeht II - Das tägliche Gift
- Der Beitrag des Bauern beim Absatz seiner organisch-biologisch angebauten

Erzeugnisse - Organisch-biologischer Anbau... aber doch nicht unter
den schweren Verhältnissen, unter denen wir unser Tagwerk vollbringen? -
Deine Tiere, die Zeugen wie weit du mit deinem biologischen Anbau bist -
Die Wintertage, die uns Zeit lassen, uns mit der Frage auseinanderzusetzen,
wie wir ohne Chemie mit dem Unkraut in unserem Garten fertig werden -
Von neuen Büchern.
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